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den i it deg Carnevals gar geene alles suldpliche Bergmigen und Seadslifeit gontien wollen,
Dero Allergnadigfie Intention abet auch sugleich dabin gebe, Da b wobl masqvirfe al8 unmasquirte Perfonen aller
Orthen ihre Sicherheit finden, hingegen aber weder auf den Gaffen und Strafen, nody audy in denen Havgern der
Stadt Unfig freiben, oder jemanden, toer der audh fey, Ungelegenheit veeubrfacen folten; Soldyes iff qus dem An.
1722, gedructten Anfthlage jedermdnniglich annody beFannt,

SRun mart givatt veemepnet, daf ¢, bey gegenvdrtigem Carneval, dev Wicderholung DOLigeE %Berorbnung nidyt bediirfes Nacydem aber
Bey . 0es Heven Generals und Gouverncurs, Stetd)s:(@’rafcné von %adgrbartb Excell. unltgr'd)tgbcnc Sﬂagcn ctngelauffen, und der Augenfdyein
felbfE begetaet, daf dicfe Konigl Snade, burdg tvdcpe cin 1ei3ct fih, nach feinem “@tanbc, i ldxvertlrcn, die Srcol)e}t erlanget, gar et sum_ Mg
braudy angemendet, und befonders auf deren oﬁcntltd)c'n S}blaggn, Strafen und Gaffen allbicfiger I{cﬁdem, §urd) die auf felben bt‘nzunb fvieder ge-
benden feheuflichen und heliche Masqven , nd denen ihnen mit grofeom Sefebren nachlaufenden Sungen, vielec Allarm erveget foird 5 1ind dann
Hodygedachte Se. Hody Reichs-Gtaffl, Excell. Ung hicvunter gemeffenfte Hobe Berordmng, vom gefivigen daro ertbetlctf A8 wird , foldyer gur
acbribrenden Folge, allens und jeden Eingwobnern albier s Neu-umd .%a‘itzﬁr’cﬁbgn s audy den %orﬁabten, durdy gegentodrtigen oyfenthdgen Qrutf
1nd Anithlag bekannt gemadyt, dafi fo fwohl Masqven , al8 auch Petfonen, die nidht masqviret find, auf den @traﬁen, Gaffen ur}b Offentlichen Pld-
gient, fich rubig und fiille halten, fein Gefthrey, Cefinge, nody Levmen machen, oder mit Mufic herum geberr, audy in denen Hangern, o fie ent-
focber gum Defuch, oder andern Einfpruchs toegen binfommen, odee ficy fonff verfammlen, Feine Hindel anfangerr, oder jemanden ungulaﬁm)e BDe:
fihroerde verhengen, fondern fidy aller Ortthen fiille und vubig verbalten folien, immagen denn Deshally gu cines jedveden Rube und Sicherbeit, gemiffe
Wadyten, auf den Strafen, gefeset, und aller Orthen Parrouillen ausgefchicket rerden, feldhye durdygehends befehliget find, denjenigen, dic fidy vubig
und fittfam, in Conformitdt diefes Sffentlichen Patents betragen, die Stube und Sicherhiit 3t aflecurirent, hingegen aber alle dicjenigen, die der ertheilten
Allergnddigften Berordnung gutvicder handeln, und fich nicyt gum tubigen betragen und auffiibren , nody aber beftheidentlich veviveifen laffen toollen,
fondernt in Unfug fortfabren, o fort auf dic Haupt-2Wadyt mit fidy in Arveft su nehmen, weldhe alsdenn, fvegen des begangenen Excefles, nach Defeyaf:
fenheit Dev Umftdnde, andeen gm Exempel, befivafict twerden folfens  Und soeiln hiernecsfe duveh die, des Abends, bey der Redouten-Ieif, auf den
®affen hecumfthivermende Iungen, das meiffc Gefdhren erveget witds  So twird der famtlichen Biivgerfehafit und unfeen Schus - Vertvandeer, fie
beveits am 3ten huj. aufim Rath-Haufe mandlidy gefdyehen, hicrmit andermeit angedeutet, dag ficibre Kinder, Lehr-und andere Sungen des Abends
31 Haufe balferr, und nicyt den Masqven nachlaufferr, nody auf det Strafiern, sur Befhroerde der Leute, herum vagiren laffert, oder, twenn fic denen exs
toadhfenen Jhrigen ja cinige Srepheit ficy su divereirenr, geben wolten, fie ihnen aufetlegen-follen, fich aller Ortben yubig su veehalten, und diefer Vey-
ordnung auf Eeinerley Weife suivieder su handeln, fonfien fich cin jeder toegen Fabrlagigteit in der ihm §u tragen oblicgenden Aufficht felbfe susufchreiben
Dabe, toenn mit der hicvinnen angedroheten Straffe toieder ihn verfabren mwerden mrirde 5 Gceftalt denn endlidy audy Unfeve Diirger dasjenige, was am
vorhin exivelynfen 3ten hujus, foegen Subaltung der Hauger, und genauer Achthabung auf Seucer und Licht, forwodl wegen Dercithaltung des nothigen
Seuer-Gerdths, audy Wafjers, oder, nadh Gelegentyeit Sandes 2. fonderlicly auf dert Bdden, ihnen evinnert und hicrunter angedentet worden, in behorige.
Obadyt s nchmen haben,  Signatum Drefiden, am 10, Januarii, 1725,

Ser Fath m Srefden.










@ﬁrﬂ[,@urdﬂ, i g@adj{en 1. Sofer Rleranadigiier Sere xe. einem jeDive:

dent gue Jeit des Carnevals gav gerne alles suldfliche BVergniigen und CraoslichEeit gonnen wollen,
Dero Allergnddigfie Intention abet audy sugleicy dabin gehe, da fo 1obl masqvirte alg unmasqvirte Pevfonen aller
Outhen ihre Sicherheit finden, hingegen aber tweder auf den Gaffen und Stragen, nody audy in denen Haugern ver
Stadt Unfirg treiberr, vber jemanden, mer der audy fony, Ungelegenbyeit vevubriadyen foleen s Soldyes iff qus dem An.
1722, gedeudten Anfthlage jedermanniglidy annody befanne,
ennet, Daf e8, bey gegentwdrtigem Carneval, der Wiederholung poriger Bevordnumg nicht bediirffe 3 Nachdem aber
und Gouverneurs, Reichs-Srafens von Wacferbarth Excell, unterfchicdene SKlagen cingelauffers, und der Augenftlyein
higl. Gnade, durdy weldye cin feder fidhy, nach feinem Stande, g divertirent, die Frepbeit erlanget, gar febr sum Mig:
bnders auf denerr Sffentlichen Plasen, Steafen und Gaffen allicfiger Refidenz, durdy die auf felben bin-und mwieder ge-
dhen Masqvert, und denen ibnen mit groffem Sefthreny nachlaufenden Sungen, vieler Allarm eregel wird 5 Und dann
ih3- Grafl. Excell. Ung hicounter gemeffenfie Hobe BVerordrung, pom gefirigen dato extheilet s Al ird, foldyer sup
) jeden Eingwobnern alhicy su Neu-umnd Alt-Drefden , audy den Borfradterr , durdy gegentodrtigen Offentlichen Druck
» Daf fo toohl Masqvert ; a8 audy Petfonen, dic nidyt masquiret find, auf den Strafenr, Gaffen und dffentlichen Pld-
coene Fein Gefehiey, Gefinge, nody Levmen madyen, oder mit Mufic beeum gebert, audy in denen Hdaugern, wo fic ent:
tn Einfpruc)s foegen binfommen, oder fich fonf verfammlen, feine Handel anfangen, oder jemanden unguldflice Be-
fid) aller Otthen fiille und vubig verbalten folien, immagen denn Deghalby g1 eines fediveden Rube und Sidyerbyeif, gemiffe
gefeset, und alier Orthen Patrouillen ausgefihicet werden, teldye ourdygehends befehliget find, denjenigen, die fidy rubig
liefes dffentlichen Patents betvagen, die Dtube und Sicherbyeit g aflecuriren, hingegen aber alle dicjenigen, die der ertheilten
utvicder handelrr, und fich nicyt gum vubigen betragen und auffibren , nody aber beftheidentlich verioeifon loffens wolien,
o fort auf dic Haupt-Wadye mit fidy in Avreft u nehmen, foeldye alsdent, fwegen des begangenen Excefles, nad) Defdyaf:
s Exempel, beffeafiet werden follens 1nd meiln bicenedhft durdy die, des Abends, bey der Redouen-3eif, auf den
ngen, bas meific Gefthrey erveget witd; Sp toird der famtlichen Divgerfehafft und unfern Sdyug - Bertwandten, mwie
th - Hauge mindlich gefcheben,, hicrmit anderrocit angedeutet, Daf ficibre Rinder, Cehr-und andere Sungen des Abends
1 Masqven nachlauffen, nody auf den Strafen, s Befehtverde der Leute, herum vagirett laffest, ober, enn fic denen ers
eobeit ficy gu divertiren, geben molten, fie ihnen auferlegen-follen, fidy aller rthen tihig su verbalten, und diefer Ber-
ivieder g1 handeln, fonfien fich ein jeder wegen Sabrldgigeeit in der ihm gu tragen obliegenden Aufficht felbf susufchreiben
ingedroheten Straffe wieder ifn verfabiven werden totivde 3 Geftalt detn endlicy audy Unfere Diivger dasjenige, was am
begen Subaltung der Hauger, und genauer Adhthabung auf Feuer und Licyt, forwobl wegen Beveithaltung des nothigen
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Ber Rath s Srefven.

s geals ho Feonial, SHaie. in Foblen . undSpu-

oder, nad) Gelegenhyeit Sandes 1. fonderlicy anf den Biden, ibnen crinmert umd bievunter angedeutet mworden, in behorige.
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	WAs gestalt Jhro Königl. Majt. in Pohlen [et]c. und Chur-Fürstl. Durchl. zu Sachsen [et]c. Unser Allergnädigster Herr [et]c. einem jedweden zur Zeit des Carnevals gar gerne alles zuläßliche Vergnügen und Ergötzlichkeit gönnen wollen, Dero Allergnädigste Intention aber auch zugleich dahin gehe, daß so wohl masqvirte als unmasqvirte Personen aller Orthen ihre Sicherheit finden ...
	Abschnitt
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]



